LEUCHTE IM LICHT

Adventkranzsegnung für zu Hause (Kurz, knackig und besinnlich… )
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Was Du brauchst: 

· Etwas Zeit am Abend

· Einen Adventkranz /Streichhölzer
· Mitbewohner*Innen, falls vorhanden

· Mandarinen, Tee oder alles, was einen Abend so richtig hygge macht

· Eine Laterne / Kerze fürs Fenster
· Eventuell Weihwasser (in manchen Kirchen liegen am Sonntag Weihwasserfläschchen zum Mitnehmen auf.)
Es geht los:
Heute feiern wir den ersten Advent. Wir denken darüber nach (oder tauschen uns auch darüber aus), was uns im Advent wichtig ist. Welche Bräuche / Düfte / Geschichten zum Advent fallen mir ein? Wofür bin ich im Moment dankbar?
Das Wort Advent bedeutet Ankunft. Wir warten im Advent auf Jesus. Wir vertrauen darauf, dass auch im Dunkeln SEIN Licht der Hoffnung für uns leuchtet.
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Dieses Licht soll uns im Advent begleiten. Jesus ist in unserer Mitte. Daran erinnert uns das Licht, wenn wir die Kerzen am Adventkranz entzünden.
Wir zünden die erste Kerze am Adventkranz an.

Wir singen dazu die erste Strophe des Liedes „ Wir sagen Euch an“:
Wir sagen euch an den lieben Advent

Sehet, die erste Kerze brennt!

Wir sagen euch an eine heilige Zeit

Machet dem Herrn den Weg bereit!

Freut euch, ihr Christen! Freuet euch sehr!
Schon ist nahe der Herr.
(Auf Youtube (katholischeKircheDornbirn) findest Du eine Vorlage zum anhören oder mitsingen)

Gebet und Segen
Gott, wir bitten dich: Segne diesen Adventkranz. [An dieser Stelle können der Kranz und die Kerzen mit Weihwasser besprengt werden.] Er ist ein Zeichen, dass DU das Licht bist, das alle Finsternis hell machen kann. Hilf uns auf dem Weg durch den Advent, immer mehr auch für andere zum Licht zu werden.
Wir überlegen, welche Sorgen und Nöte wir im Moment vor Gott tragen wollen. Was hast Du auf dem Herzen, was bereit Dir Kummer? Dafür beten wir nun zum Abschluss das Vater unser. 

Wir zünden eine Laterne, eine Kerze am Licht des Adventkranzes an und stellen sie als Hoffnungszeichen ins Fenster.

Die Feier lassen wir nun gemütlich ausklingen: mit einem heißen Tee, Mandarinen und Lebkuchen, einem gutem Buch, schönen Adventgeschichten, einem Spieleabend oder was auch immer Dir/Euch gut tut. 
Steffi Krüger (nach einer Vorlage von Matthias Nägele)
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Weitere Adventideen, Hoffnungsgeschichten… 
findest Du auf www.kath-kirche-dornbirn.at, Youtube (Kirche in Dornbirn) katholischeKircheDornbirn) und instagram (katholischeKircheDornbirn und jugendkirchedornbirn)
